
7. Bürgerversammlung am 28.11.2013; Beschluss 

 

Nach § 20a Abs. 1 GemO sollen wichtige Gemeindeangelegenheiten mit den 

Einwohnern erörtert werden. Zu diesem Zweck soll der Gemeinderat in der Regel 

einmal im Jahr, im Übrigen nach Bedarf eine Bürgerversammlung anberaumen. Dort 

können wichtigen Gemeindeangelegenheiten mit den Einwohnern erörtert werden. 

Die Wichtigkeit einer Angelegenheit beurteilt sich nach ihrem Einfluss auf das 

Gemeinschaftsleben und ihrer Auswirkung auf den Gemeindehaushalt. 

 

Gemäß Ziffer 4 der Verwaltungsvorschrift zu § 20a GemO ist die Bürgerversammlung 

zwar kein beschließendes Organ der Gemeinde, aber dient auch nicht nur dazu, die 

Erklärungen der Gemeindeverwaltung entgegenzunehmen, sondern soll der 

Bevölkerung die Gelegenheit geben, selbst ihren Willen zu bekunden und 

Vorschläge und Anregungen zu geben. 

 

Durch diese Form der Bürgerbeteiligung, die eine Ergänzung und Förderung der 

repräsentativen Demokratie darstellt, wird eine besondere Bürgernähe der 

gemeindlichen Selbstverwaltung herbeigeführt. Durch Berichte des Bürgermeisters 

über die Arbeit der Gemeindeverwaltung, die sachliche Besprechung der Anliegen 

und Wünsche der Bevölkerung und die Beratung wichtiger akuter Einzelfragen wird 

Verständnis und Beteiligung geweckt, zur Lösung gemeindlicher Probleme 

beigetragen und dem Gemeinderat und dem Bürgermeister Unterlagen für ihre Arbeit 

gegeben. 

 

Über die Abhaltung der Bürgerversammlung - Zeitpunkt, Ort, Tagesordnung -

beschließt der Gemeinderat. Dann wird die Bürgerversammlung vom Bürgermeister 

unter rechtzeitiger ortsüblicher Bekanntgabe von Zeit, Ort und Tagesordnung 

einberufen. Den Vorsitz führt der Bürgermeister oder ein von ihm bestimmter 

Vertreter. 

 

Am Donnerstag, den 28. November 2013, sollen die Einwohner der Gemeinde 

Ilvesheim in einer Bürgerversammlung vom Bürgermeister und der 

Gemeindeverwaltung über wichtige aktuelle Arbeitsbereiche von Gemeinderat und 

Verwaltung informiert werden.  



 

Nach einer verwaltungsinternen Besprechung wurden von Bürgermeister Metz aus 

der Gemeindeverwaltung einige Themen als wichtige Gemeindeangelegenheiten für 

die Bürgerversammlung vorgeschlagen und in die Sitzung des 

Verwaltungsausschusses eingebracht. Von Seiten des Gremiums wurden diese 

diskutiert bzw. ergänzt, so dass folgende Themen auf der Bürgerversammlung 

behandelt werden sollen: 

 

• Vorstellung des Radwegekonzeptes 

• Vorstellung der Pläne zum Anbau Grundschule 

• Vorstellung der Umgestaltung des Schloßfeldes  

• Vorstellung der Kanal-, bzw. Straßensanierungen Hauptstraße/Im Mahrgrund 

• Information zum Sachstand Neubau des Freibades und zum Hallenbad 

• Information zum Sachstand Lärmaktionsplanung und Neubau L597 

• Information zum Klimaschutzkonzept des Rhein-Neckar-Kreises 

• Information zur Fortsetzung der Zukunftswerkstätten in 2014 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung am Donnerstag, den 28. November 

2013, eine Bürgerversammlung einzuberufen und dort die Einwohner der Gemeinde 

Ilvesheim über wichtige aktuelle Arbeitsbereiche von Gemeinderat und Verwaltung 

zu informieren.  
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